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Bürgermeisterbrief 
Ehrung verdienter Bürger 

Mitte September würdigte die Marktgemeinde Baumgartenberg verdiente Bürger mit Auszeichnun-
gen. Den Goldenen Ehrenring der Marktgemeinde erhielt für ihre Hauptinitiative bei der Gründung 
des Europagymnasiums und ihr stetes uneingeschränktes Wirken Frau KR Christine Hödlmayr-
Gammer. Diese „ihre“ Schule ist ein Leuchtturm in der Bildung und bereichert den Ort und die Regi-
on immens. Die Goldene Ehrennadel erhielten für ihr vorbildliches und engagiertes Wirken Roman 
Haslinger, Willi Kern, Ronald Nefischer und Marianne Payreder. Mit der Silbernen Ehrennadel wur-
den Josef Kranzl, Johann Lehbrunner, Manfred Jungbauer, Roman Eder und Harald Gaßner ausge-
zeichnet. 
 
Die Ehrung fand am 16. September 2022 im Klosterhof in einem würdigen Rahmen zusammen mit Famili-
enmitgliedern der Ausgezeichneten, Freunden und Weggefährten sowie dem Kulturausschuss und dem Ge-
meindevorstand statt. Eine Abordnung des Musikvereines gab der Veranstaltung einen festlichen Rahmen. 
In ihren Eröffnungs- und Begrüßungsreden hoben Bgm. Gerhard Fornwagner und Kulturausschussobmann 
Karl Gusenbauer besonders das „Ehrenamt“ hervor. 
„Heute wollen wir Personen würdigen, die Vorbilder für uns sind und die mit ihrem Ehrenamt unsere Gesell-
schaft bereichert haben. Sie haben Energie und Zeit für andere aufgebracht. Diese Menschen geben unserer 
Gemeinde etwas Besonderes, sie verdienen Respekt und höchste Anerkennung. Danke, dass es euch gibt“, so 
Karl Gusenbauer, der die Veranstaltung moderierte. 

 

„Man kann dir den Weg weisen, gehen musst du ihn selbst“ 
(Bruce Lee) 
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Abwechslungsreich gestaltete sich die Feier durch die zahlreichen Laudatoren aus dem Wirkungsbereich 
der Geehrten. Diese würdigten auf sehr eindrucksvolle Art und Weise das umfangreiche Wirken. 

 
 

Goldener Ehrenring: 
In einem „lustigen“ Dialog skizzierten Frau Dir. Mag. Verena Schuster-
Schedlberger und Prof. Cerwenka (Europagymnsasium) von den Hürden der 
Schulgründung 1995 bis zum Jetztstand die Schule, die weit über die Region 
hinaus die Bildungslandschaft bereichert. Und Frau KR Christine Hödlmayr-
Gammer gilt als „Mutter“ und unentwegte und eifrige Gestalterin dieser Schule. 
 
 
 
 
 

 

Ehrennadel in Gold: 
WB-Obfrau Eveline Grabmann spannte in ihren Lauda-
tien einen breiten Bogen über das Wirken von Roman 
Haslinger und Willi Kern. Beide setzten viele Aktivitä-
ten im Wirtschaftsbund und im gesellschaftlichen Leben. 
Roman Haslinger war zehn Jahre FF-Kommandant-Stv., 
Siedlerbund-Vorstandsmitglied, eifriger Mitarbeiter im 
Orgel- und Festausschuss der Marktgemeinde (2000), 
Wirtschaftsbund-Obmann-Stellvertreter und in ganz be-
sonderem Maße Projektleiter Bgb 2020 der Sektion Fuß-
ball. Viele weitere Funktionen runden das Bild von seinem Wirken ab. 
Willi Kern unterstützte als Nahversorger vor allem die Vereine, war 25 Jahre Kassier im WB, fast ein 
halbes Jahrhundert Musiker im Musikverein, Jahrzehnte in dessen Vorstand, ebenso 20 Jahre Komman-
domitglied der Feuerwehr. Am besten kennt man ihn als Sänger bei vielen Veranstaltungen. 

 
 
Laudator Anton Huemer lobte die Leistungen von den 
zwei Tennisverantwortlichen Ronald Nefischer und Ma-
rianne Payreder. Nefischer  war  25 Jahre im Union-
Vorstand, 23 Jahre Sektionsleiter Tennis, 22 Jahre Jun-
gendkoordinator. Payreder war 30 Jahre im Tennis-
Vorstand, 25 Jahre Union-Vorstand, Gönnerin, Mann-
schaftsführerin und die gute Seele am Vereinsplatz. Bei-
de sorgten mit ihrem Engagement für tolle sportliche An-
lagen, sportliche Erfolge in sehr hohen Spielklassen und 
fördern vor allem den Nachwuchs. 
 

 

Ehrennadel in Silber: 
 
Mit der Silbernen Ehrennadel wurden ausgezeichnet:  
 
Josef Kranzl:  für  sein Wirken als Pfar rgemeinderatsob-
mann und über 20 Jahre Sportreferent und Sprengelbetreuer 
im Seniorenbund (Laudator Hildegard Hinterberger) 
 
Johann Lehbrunner: für  sein Wirken im Gemeinderat 
(19 Jahre), Bauernbund-Obmann und langjähriger Kassier im 
Bauernbund, Feuerwehr (Laudator Karl Gusenbauer) 
 
 

KR Christine Hödlmayr-Gammer 

Wilhelm Kern Roman Haslinger 

Ronald Nefischer Marianne Payreder 

Johann Lehbrunner Josef Kranzl 
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Manfred Jungbauer: 18 Jahre 
Gemeinderat, 16 Jahre ÖAAB-
Obmann mit vielen Aktivitäten 
(Faschingsumzug, Familienfeste, 
Kinderfeste, Beratungen, …), Feu-
erwehr, Kassier Sektion Bogen-
sport, ÖAAB-Bezirksobmann-Stv. 
(Laudator Daniel Peneder) 
 

Roman Eder: 18 Jahre Gemein-
derat, Klubobmann-Stellvertreter. 
ÖAAB-Obmann-Stellvertreter, 
ÖVP-Obmann-Stellvertreter., 
Landjugendleiter, Volkstanzgrup-
pe, etc. (Laudator Karl Gusenbauer) 
 

Harald Gaßner: 18 Jahre Gemeinderat, 13 Jahre FF-Gerätewart, Landjugendleiter, Volkstanzgrup-
pe, Engagement in Bauernbund und Pfarre, (Laudator Karl Gusenbauer) 
 

Mit einem guten Essen klang die Veranstaltung aus. 

Manfred Jungbauer Roman Eder Harald Gaßner 

 

Zwickeltag 
 

Am Montag, 31.10.2022  
ist das Gemeindeamt geschlossen! 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
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Kundmachung einer Stellenausschreibung 
der Marktgemeinde Baumgartenberg 

Gemäß §§ 8 und 9 OÖ. Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 (OÖ. GDG 2002) idgF. und aufgrund des 
Gemeindevorstandsbeschlusses vom 17.10.2022 wird vom Marktgemeindeamt Baumgartenberg folgender Dienst-
posten (Vertragsbedienstetenverhältnis) zur Besetzung öffentlich ausgeschrieben: 
 

1 Mitarbeiter(in) in der allgemeinen Verwaltung 
 

(Teilzeitbeschäftigung 25 Std./Wo. – unbefristetes Dienstverhältnis) 
 

Unser Angebot: 
 Entlohnung: Funktionslaufbahn GD 20.3 des Oö. GDG 2002; Einstiegsgehalt GD 20 (Stufe 1 Brutto  

€ 2.138,10 bei 40 Wochenstunden – endgültiges Einstiegsgehalt wird nach Vorlage der Vordienstzeiten errechnet) 
 

 Beschäftigungsausmaß: 25 Wochenstunden 
 

 Beginn des Dienstverhältnisses: ehestmöglich 
 Dauer des Dienstverhältnisses: unbefr istet 
 

 Dienstort: Der Dienstort kann sämtliche Gemeinden umfassen, mit denen die Marktgemeinde Baumgartenberg 
zukünftig Kooperationen eingeht. Derzeit ist dies das Marktgemeindeamt Baumgartenberg.  

 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen (§ 17 OÖ. GDG 2002): 
 Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. Staatsangehörigkeit eines Landes mit zwischenstaatlichem Ab-

kommen mit Österreich, welches dieselben Rechte für den Berufszugang gewährt wie InländerInnen (EU/
EWR,…) 

 Persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 

 Volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben 

 Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst 
 

Besondere, unbedingt zu erfüllende Aufnahmevoraussetzungen: 
 Abschluss einer berufsbildenden kaufmännischen mittleren/höheren Schule oder abgeschlossene Lehre als 

Bürokaufmann/-frau bzw. Verwaltungsassistent(in); Berufserfahrung im öffentlichen Dienst von Vorteil 
 Sehr gute EDV-Kenntnisse 

 Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Bereitschaft zu anfallenden Mehrleistungen 
und Vertretung von KollegInnen im Verwaltungsdienst  

 Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 

 Einfühlungsvermögen und Geschick im Umgang mit Bürgern 

 Führerschein der Klasse B  

 Bereitschaft zur fachlichen Weiterbildung und zur Ablegung der gesetzlich vorgeschriebenen Dienstausbil-
dung/Prüfung (sofern diese noch nicht abgelegt wurde) 

 Kenntnis der örtlichen Gemeindestruktur von Vorteil 
 

Das Auswahl-(Objektivierungs-)verfahren erfolgt nach den Bestimmungen des OÖ. GDG 2002 und umfasst ein Vorstel-
lungsgespräch, welches am Fr., 04. November 2022 (ab 08:00 Uhr) stattfindet, wobei sich die Marktgemeinde Baum-
gartenberg aus verwaltungsökonomischen Gründen eine Vorauswahl der eingelangten Bewerbungen vorbehält. 
 

Bewerbungen müssen bis spätestens Mi., 02. November 2022, 12:00 Uhr unter Beilage des ausge-
füllten Bewerbungsbogens (liegt am Gemeindeamt auf bzw. kann auf der Homepage unter 
www.baumgartenberg.at/verwaltung-und-politik/buergerservice/formulare heruntergeladen werden), eines Le-
benslaufes, Geburtsurkunde, wenn zutreffend Heiratsurkunde und Geburtsurkunde(n) des(r) Kindes(r), Staatsbür-
gerschaftsnachweis, Schulabschlusszeugnisse (ab 4. Klasse HS/MS), Nachweis der geforderten Berufsausübung, 
ev. Arbeitsbestätigungen/Dienstzeugnisse beim Marktgemeindeamt Baumgartenberg, 4342 Baumgartenberg 85 
(oder per Mail an: gemeinde@baumgartenberg.ooe.gv.at) eingebracht werden. 
 

Kosten, die im Zuge der Bewerbung anfallen, werden nicht ersetzt. 
Für Rückfragen steht Ihnen AL Johann Hochgatterer, Tel. 07269 255-14, zur Verfügung. 

 
 

Der Bürgermeister: 
Gerhard Fornwagner 

http://www.baumgartenberg.at/verwaltung-und-politik/buergerservice/formulare
mailto:gemeinde@baumgartenberg.ooe.gv.at
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Kundmachung einer Stellenausschreibung 
der Marktgemeinde Baumgartenberg 

Gemäß §§ 8 und 9 OÖ. Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 (OÖ. GDG 2002) idgF. und aufgrund des 
Gemeindevorstandsbeschlusses vom 17.10.2022 wird vom Marktgemeindeamt Baumgartenberg folgender 
Dienstposten (Vertragsbedienstetenverhältnis) zur Besetzung öffentlich ausgeschrieben: 

 
 

1 Reinigungskraft – im Kindergarten Baumgartenberg 
 

(Teilzeitbeschäftigung 13,75 Std-/Wo. – unbefristetes Dienstverhältnis) 
 

- Entlohnung: Funktionslaufbahn GD 25.1 OÖ. GDG 2002 (Einstiegsgehalt für 13,75 Std./Wo.: Stufe 1 Brutto 
€ 642,70; endgültiges Einstiegsgehalt wird nach Vorlage der Vordienstzeiten errechnet) 

- Beschäftigungsausmaß: 34,38 % (13,75 Wochenstunden, Dienstzeit: MO-FR nachmittags) 

- Beginn / Dauer des Dienstverhältnisses: ehestmöglich, unbefr istet 
 

Aufnahmevoraussetzungen:   

 Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst (bei männl. Bewerbern) 
 Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit eines von § 2 Z 2 bis 4 des Oö. Berufsqualifikatio-

nen-Anerkennungsgesetzes erfassten Staates; 
 persönliche und gesundheitliche Eignung sowie einwandfreies Vorleben und volle Handlungsfähigkeit; Praxis 

im Gebäude-Reinigungsdienst von Vorteil (Grundkenntnisse über Wirkung und Anwendung von Reinigungs-
mitteln und -geräten); Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Ordnungs- und Reinlichkeitssinn 

 
 

Aufgabenbeschreibung: 
 Reinigungs-, Putz- und Waschtätigkeiten im Kindergarten Baumgartenberg 
 In den Hauptferien Teilnahme an der Gesamtreinigung des Kindergartengebäudes sowie anderen Gebäuden der 

Gemeinde 
 Bereitschaft zur Teamarbeit (Zusammenarbeit mit dem Kindergarten-/Krabbelstubenteam und dem Verwal-

tungspersonal) und gelegentlichen Mehrleistungen (Vertretungsdienste in anderen Abteilungen der Gemeinde) 
 Flexibilität innerhalb des Gemeindebetriebes 
 Im Falle einer gemeindeübergreifenden Reinigungslösung können Sie auch für Tätigkeiten in gemeindeeigenen 

und diesen gleichzusetzenden Gebäuden anderer Gemeinden eingesetzt werden. 
 

Das Auswahl-(Objektivierungs-)verfahren erfolgt nach den Bestimmungen des OÖ. GDG 2002 und umfasst ein Vorstel-
lungsgespräch, welches am Fr., 04. November 2022 (ab 08:00 Uhr) stattfindet, wobei sich die Marktgemeinde Baum-
gartenberg aus verwaltungsökonomischen Gründen eine Vorauswahl der eingelangten Bewerbungen vorbehält. 
 

Bewerbungen müssen bis spätestens Mi., 02. November 2022, 12:00 Uhr unter Beilage eines Le-
benslaufes, Geburtsurkunde, wenn zutreffend Heiratsurkunde und Geburtsurkunde(n) des(r) Kindes(r), Staatsbür-
gerschaftsnachweis, Schulabschlusszeugnisse, ev. Arbeitsbestätigungen/Dienstzeugnisse, beim Marktgemeinde-
amt Baumgartenberg, 4342 Baumgartenberg 85 (oder per Mail an: gemeinde@baumgartenberg.ooe.gv.at) 
eingebracht werden. 
 

Kosten, die im Zuge der Bewerbung anfallen, werden nicht ersetzt. 
Für Rückfragen steht Ihnen AL Johann Hochgatterer, Tel. 07269 255-14, zur Verfügung. 
 
 

Der Bürgermeister:    
Gerhard Fornwagner 

Termin: 2. November 2022 und 
 9. November 2022 
 jeweils um 18:30 Uhr 
(Beide Termine müssen zusammenhängend ge-
bucht werden) 

Hundesachkundenachweis - Hundeschule Perg 
Ort:       Vereinsheim Perg 
Kosten:  € 70,- 
 

Anmeldung erforderlich unter: 
Mail: info@hundeschuleperg.at 
Tel.: 0650 / 41 50 344 

Die aktuell geltenden COVID-Bestimmungen sind einzuhalten! 

mailto:gemeinde@baumgartenberg.ooe.gv.at
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Tagesbetreuungszentren im Bezirk Perg 

Einen Tag in netter Gesellschaft verbringen. Abwechslungsreiche 
Stunden mit Gesprächen, Spielen und gemeinschaftlichen Aktivitäten 
genießen. Kompetente Betreuung durch gut ausgebildetes Personal 
des Roten Kreuzes. Dafür stehen die Tagesbetreuungszentren im Be-
zirk Perg. 
 
Die Möglichkeit, ein Tagesbetreuungszentrum zu besuchen, steigert die 
Lebensqualität der älteren Menschen und deren Angehörigen: Für die 
Teilnehmer bedeutet der Besuch Abwechslung im oft sehr einsamen All-
tag, Austausch mit Gleichgesinnten, sinnvolle Beschäftigungsmöglichkei-
ten, Regelmäßigkeit, aktive Teilnahme an der Gesellschaft, Unterstützung 
hinsichtlich Pflege und ein Fixpunkt im Wochenablauf. Für pflegende An-
gehörige bedeutet der Besuch vielfach kurzfristige Entlastung mit der Ge-
wissheit, die zu Pflegenden in professionelle Betreuung zu übergeben.  
Die Tagesbetreuungszentren und seine Mitarbeiter/innen machen es sich 
zur Herzens-Aufgabe, Senioren/innen trotz ihres Alters bzw. vorhandenen 
körperlichen und geistigen Einschränkungen ein Gefühl der Wertschät-
zung und Akzeptanz zu vermitteln. 
Die Förderung der individuellen Ressourcen und eine Re-Aktivierung vorhandener Fertigkeiten soll außerdem 
dazu beitragen, den Alltag auch zuhause einfacher zu gestalten. 
 
Tagesbetreuungszentren: Daheim wohnen – die Zeit trotzdem nicht alleine verbringen 
Die Besucher/innen werden nach ihren individuellen Bedürfnissen und Ressourcen begleitet und unterstützt. 
Dadurch wird der Verbleib in den eigenen vier Wänden ermöglicht, eine stationäre Betreuung verzögert oder so-
gar vermieden sowie die aktive Teilnahme an der Gesellschaft gefördert. 
Neben der Betreuung durch Fachpersonal, werden die Besucher auch von freiwilligen Mitarbeiter/innen begleitet. 
Dank dieser können den älteren Menschen viele Aktivitäten wie Bastelrunden, Gedächtnistrainings, Ausflüge, 
Spaziergänge, Singkreise, Gymnastikeinheiten, Feierlichkeiten im Jahreskreis, Veranstaltungen usw. angeboten 
werden. Bei Bedarf kann ein eigener Fahrdienst für den Hin- und Rücktransport zwischen dem eigenen Daheim 
und der Einrichtung in Anspruch genommen werden. 
„Die regelmäßige Gesellschaft sorgt nicht nur für Abwechslung im Alltag, sondern eröffnet Türen für ganz beson-
dere Freundschaften,“ ermutigt Elfriede Reindl, RK-Bezirksgeschäftsleiter-Stellvertreterin, alle Interessierten, 
sich einmal das Angebot in ihrer Nähe genauer anzuschauen. 
 
Tagesbetreuungszentren: Betreuungsangebot dank Kooperationen 
Derzeit gibt es im Bezirk Perg zwei vom Roten Kreuz betriebene Tagesbetreuungszentren – eines in der Bezirks-
hauptstadt Perg in Kooperation mit dem Sozialhilfeverband und eines in St. Georgen an der Gusen in Kooperation 
mit der Marktgemeinde St. Georgen an der Gusen. 
Im Herbst wird das, pandemiebedingt geschlossene, Tagesbetreuungszentrum in St. Georgen am Walde wieder 14 
tägig den Betrieb aufnehmen.   
Anfang 2023 soll dann auch im Osten des Bezirkes das Angebot ausgebaut und in Grein ein weiteres solches Ta-
gesbetreuungszentrum eingerichtet werden. Damit kann der steigende Bedarf an Betreuungsplätzen für Seni-
or:innen dann noch besser abgedeckt werden. 
 
Tagesbetreuungszentren: Türen stehen offen für Gäste und Mitarbeiter/innen 
Wir möchten an dieser Stelle natürlich sehr gerne alle Interessierten dazu einladen, sich zu melden, wenn sie für 
sich selbst oder einen zu pflegenden Angehörigen das Tages-Betreuungs-Angebot nutzen möchten. Für weiterfüh-
rende Informationen und eine etwaige Anmeldung steht das Rote Kreuz sehr gerne zur Verfügung. 
Damit auch zukünftig viele verschiedene Aktivitäten angeboten werden können, braucht es zur Unterstützung des 
Fachpersonals auch neue freiwillige Mitarbeiter/innen. Wir sind daher immer wieder auf der Suche nach Perso-
nen, die gerne Zeit mit älteren Menschen verbringen, kommunikativ sind, ihre Fähigkeiten mit anderen teilen 
möchten sowie Freude am gemeinsamen Spiel und Basteln haben. Eine entsprechende Einschulung erfolgt vor 
Beginn der Tätigkeit.  
 

 

 

Infobox: 
Für weiterführende Informationen betreffend einer Anmeldung ODER bei Interesse an einer freiwilligen Mitarbeit in ei-
nem der Tagesbetreuungszentren bitte um Kontaktaufnahme mit:  
Esther Moser: esther.moser@o.roteskreuz.at, 07262 54444 28 

Foto: OÖRK-Bezirksstelle Perg 

mailto:esther.moser@o.roteskreuz.at
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Neues aus den 
Berufsbildenden Schulen Baumgartenberg 

Mit diesem Schuljahr habe ich die Schulleitung an den BBS Baumgartenberg übernommen, um den 
Schulstandort weiterzuentwickeln. Ich star te daher  mit meinem engagier ten Team ein großes 
Vorhaben: Ab dem Schuljahr 2023/24 werden wir ein in Oberösterreich  
einzigartiges Angebot für sozial interessierte Schüler*innen mit musikalisch - kreativen Schwer-
punkten anbieten:  

  

BASOP – Die private Bildungsanstalt für Sozialpädagogik Baumgartenberg 

 
eine 5-jährige Berufsausbildung im sozialen und pädagogischen Bereich mit Maturaabschluss. 

  
Die Absolvent*innen profitieren von folgenden Vorteilen: 
  
 Allgemeinbildung & breit aufgestellte Berufsbildung in zukunftssicheren Berufsfeldern 

 maximale Flexibilität – kein Entscheidungsdruck im Alter  von 14 Jahren  

 Verknüpfung von Theorie & Praxis – Kennenlernen mehrerer Berufsfelder vor Ort  

 Persönlichkeitsbildung mit kreativen Schwerpunkten – praxisnahe & familiär 

  
Interessiert? Wir  stehen Ihnen an folgenden Terminen gerne zur  Verfügung:  
 
11.11. – 12.11.2022        Berufs- und Bildungsmesse Perg 
17.11.2022                      Online-Infonachmittag (14:00 – 16:00 Uhr) 
25.11.2022                      Info-Abend im Advent (18:00 – 20:00 Uhr) 
                                        an der BASOP/BBS Baumgartenberg 

  
Für interessierte Schüler*innen ist jederzeit ein persönliches Gespräch bzw. ein Schnuppertag bei uns 
möglich, bitte um Voranmeldung per Telefon/E-Mail. 
Kontaktieren Sie uns, falls Sie Informationsmaterialien auf dem Postweg erhalten möchten. Werfen Sie 
auch einen Blick auf unsere Homepage basop.at.  
 
Mag. Katrin Blauensteiner-Vuketich 
Schulleiterin 

https://www.basop.at/
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Achtung Wildwechsel! 
Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. Zudem 
fällt die Hauptverkehrszeit genau in die Dämmerung oder Dunkelheit, wo viele Tiere besonders aktiv und die 
Sichtverhältnisse meist schwierig einzuschätzen sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang von 
Waldrändern und vegetationsreichen Feldern geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder verlieren die Wildtiere 
ihren sicheren, gewohnten Einstand und sind auf der Suche nach neuen Lebensräumen. Dabei überquert das Wild 
jetzt öfter und unerwartet die Fahrbahnen. 
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden häufig unterschätzt: 
So beträgt das Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 km/h schnelles Auto 
2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt es auf immerhin auch noch 800 kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit ist 
die häufigste Ursache für Kollisionen mit Wildtieren.  
 
Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu vermeiden? 

 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten. 
 Tempo reduzieren, vorausschauend und stets bremsbereit fahren 
 ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten 

 
Springt Wild auf die Straße 

 Gas wegnehmen 
 abblenden 
 hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, nicht dauerhupen) 
 abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt (vermeiden Sie riskante Ausweichmanöver oder 

abrupte Vollbremsungen) 
 

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und bitte beachten Sie: 
Wild quert selten einzeln die Straße, dem ersten Tier folgen meist weitere. 
 
Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei jedem anderen Unfall reagiert werden: Warnblinker einschal-
ten, Warnweste anziehen, Warndreieck aufstellen, gegebenenfalls Verletzte versorgen. Die Polizei muss auf jeden 
Fall verständigt werden. Wer dies verabsäumt, macht sich wegen Nichtmeldens eines Sachschadens strafbar und 
bekommt auch keinen Schadenersatz durch die etwaige Versicherung. Selbst wenn das Tier nur angefahren wurde 
und noch weglaufen konnte, muss die Polizei verständigt werden. Diese kontaktiert dann die zuständige örtliche 
Jägerschaft, die sich mit einem Jagdhund auf die Suche nach dem Tier macht, um es gegebenenfalls von seinem 
Leid zu erlösen. Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitnehmen. Dies gilt als Wilderei und ist strafbar. 
 
Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der Verkehrssicherheit sind optische und akustische Wildwarngeräte. 
Die Wildunfälle haben sich auf den Teststrecken um bis zu 93 % reduziert. Mittlerweile wurden seit Projektbeginn 
im Jahr 2003 über 680 Straßenkilometer durch solche Wildwarngeräte entschärft! Die Gesamtkosten belaufen sich 
jährlich auf rund 110.000 Euro und werden vom Land Oberösterreich gemeinsam mit Versicherungsunternehmen 
und dem OÖ. Landesjagdverband sowie durch die einzelnen Jagdgesellschaften finanziert. Die örtliche Jägerschaft 
übernimmt die Selbstkostenbeteiligung von 15 % der Gesamtsumme, wartet und pflegt die Geräte mit großem per-
sönlichem Einsatz. 
 
Jäger setzen sich für Lebensräume der Wildtiere ein 
„Die Leistungen der Jägerinnen und Jäger sind auch im 
Zusammenhang mit dem Wildwechsel über Straßen 
vielfältig. So ist es neben der Wartung der Wildwarnre-
flektoren auf den bestehenden Strecken auch wichtig, 
sich für die Lebensräume der Wildtiere, deren Lenkung 
sowie die richtige jagdliche Bewirtschaftung einzuset-
zen.  Diese Tätigkeiten können nur dann funktionieren, 
wenn die Gesellschaft Wildtiere und deren Bedürfnisse 
respektiert“ erläutert Landesjägermeister Herbert Sieg-
hartsleitner.  
 
Weitere Informationen rund um die Jagd finden Sie auf 
unseren Websites www.ooeljv.at und www.fragen-zur-
jagd.at oder auch auf YouTube mit unserem neuen  
Format „OÖ JagdTV“. 

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr 
des Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. 
Foto: OÖ. Landesjagdverband  

http://www.ooeljv.at
http://www.fragen-zur-jagd.at
http://www.fragen-zur-jagd.at
http://www.ooeljv.at/tv


E-Ladestation NEU 
Die E-Ladestation am Parkplatz vor dem Gemeindeamt wurde 
durch eine neue, modernere Ladestation ersetzt. 
 
Diese Station hat 2 Ladepunkte für das gleichzeitige Laden von bis 
zu zwei E-Autos mit je max. 11 kW AC, Typ 2 (16 A dreiphasig). 
Geladen werden kann dort mit einer Ladekarte (entweder von der 
LINZ AG oder von einem Roaming-Partner der LINZ AG, über-
wiegend BEÖ-Partner), alternativ kann auch ad hoc geladen werden 
(via Smartphone, QR Code auf der Stationen und einer Kreditkar-
te). Tarife sowie nähere Infos siehe www.baumgartenberg.at 

 
Gebrauchs-Anleitung: 
Vor dem Laden muss das mitge-
brachte Ladekabel beidseitig an-
gesteckt werden, dann die Lade-
karte vor den RFID Kartenleser 
halten. 
 
 

Die LINZ AG ist der größte E-Ladeinfrastruktur-Anbieter in Oberösterreich. Insgesamt werden derzeit 
im Land ob der Enns an rund 190 Standorten über 500 Ladepunkte betrieben, 370 davon sind öffentlich 
zugänglich. „Im vergangenen Jahr verzeichneten wir rund 90.000 Ladevorgänge, die mit der LINZ AG-
Ladekarte durchgeführt wurden. In Summe wurden dabei über 1,6 Millionen Kilowattstunden Strom ge-
tankt und damit etwa 8,4 Millionen saubere Kilometer zurückgelegt“, so Lukas Fluhr vom E-Mobilitäts-
team der LINZ AG. 
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https://www.beoe.at/ueber-uns/
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort/Lokal 

Sa., 05. - So., 06. 
Nov. 2022 

  Ganslessen Klosterhof Klosterhof 

Sa., 12. - So., 13. 
Nov. 2022 

  Ganslessen Klosterhof Klosterhof 

Di., 15. Nov. 2022  WSG - Infoabend WSG - Linz 
Sitzungssaal  
Gemeindeamt 

Do., 17. Nov.2022 
09:00-
11:00 

Mutterberatung BH Perg Volksschule 

Sa., 19. Nov. 2022 20:00 Bezirkslandjugendball Bezirkslandjugend Perg Marktstadl 

Di., 22. Nov. 2022  Bauverhandlung Gemeindeamt  Gemeindeamt 

Do., 24. Nov. 2022 15:30 Blutspendeaktion OÖ. Rotes Kreuz Marktstadl 

Fr., 25. Nov. 2022 18:00 Bezirkskonferenz SPÖ Bezirk Perg SPÖ Bezirk Perg Marktstadl 

Fr., 25. Nov. 2022   Punschstand Klosterhof Klosterhof 

Sa., 26. Nov. 2022 19:30 Vereinskonzert Musikverein Marktstadl 

Was ist los in Baumgartenberg 

Europagymnasium  
vom Guten Hirten 

 

EINLADUNG 
 

zum 
 

Eltern-Informationsabend 
am Do., 17.11.2022 um 18:30 Uhr 

 
Tag der offenen Tür 

am Fr., 25.11.2022  
zwischen 14:00 und 17:00 Uhr 

 

 
Gymnasium des Schulvereins  

„Europagymnasium vom Guten Hirten“,  
4342 Baumgartenberg 1 

Tel.: 07269/7551, Fax: DW 25  
www.eurogym.info 
sek@eurogym.info 

Gem. § 6 Abs. 3 des OÖ. Hundehaltegesetzes ist jeder, der einen Hund führt, verpflichtet, die Ex-
kremente des Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsgebiet hinterlassen hat, unver-
züglich zu beseitigen und zu entsorgen. 
 
Leider müssen wir jedoch immer wieder feststellen, dass viele dieser Verpflichtung nicht nach-
kommen. Die Marktgemeinde Baumgartenberg hat viele Hundekotbeutel zur freien Entnahme im 
Ortsgebiet aufgehängt sowie zahlreiche Mülleimer aufgestellt. - Machen Sie bitte Gebrauch davon! 

! 
Immer wieder ärgerlich 


